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Unsere Genossenschaft – eine starke Gemeinschaft

Erfurter Wohnungsbaugenossenschaft ›Reichsbahn‹ e. G.
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städter Straße sowie die Instand-
setzung der Fassade des Objekts. 
Erfreulicherweise konnten wir alle 
baulichen Maßnahmen, zu denen 
auch eine Vielzahl von teils aufwen-
digen Wohnungssanierungen zäh-
len, erfolgreich durchführen und 
abschließen. Die Einschränkungen, 
welche sich durch die Arbeiten 
für Sie ergeben, egal ob Lärm oder 
Bauschmutz im Treppenhaus, sind 
teilweise enorm und rauben Ihnen 
an manchen Tagen sprichwörtlich 
vielleicht den letzten Nerv. Für ihre 
Bereitschaft, für ihre Mitarbeit und 
vor allem für ihr entgegengebrach-
tes Verständnis möchte ich mich im 
Namen des Aufsichtsrats sowie des 
Vorstands ausdrücklich bei Ihnen 
bedanken.
Auch aus wirtschaftlicher Sicht 
können wir auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. So konnte die 
Genossenschaft im Rahmen der 
kontinuierlichen Darlehenstilgung 
die zwei bestehenden Bauspar-
darlehen bei der Schwäbisch Hall 

vollständig zurückzahlen. 
Es besteht nur noch ein Dar-
lehen, welches im Jahr 2022 
vollständig getilgt wird. Nicht 
ohne Stolz kann ich Ihnen 
bereits heute mitteilen, dass 
trotz unserer 3 Neubauten das 
langfristig gesetzte Ziel der 
Schuldenfreiheit unserer Ge-
nossenschaft im nächsten Jahr 
erreicht wird. Für die Heraus-
forderungen der Zukunft sind 
wir gut aufgestellt. 
Wie bereits im voran gegan-
genen Jahr mussten wir auch 
in diesem Jahr unsere Gene-
ralversammlung in Form des 
schriftlichen Umlaufverfah-
rens durchführen, da bereits 
frühzeitig absehbar war, dass 
eine Präsenzveranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. 

Bereits in meinem letzten Gruß-
wort richtete ich meinem Blick 
hoff nungsvoll auf die Generalver-
sammlung des kommenden Jahres, 
welche dann im Juni 2022 hoff ent-
lich wieder in der Ihnen bekannten 
Art und Weise als Präsenzveran-
staltung stattfi nden kann.  
Abschließend möchte ich im Na-
men des Aufsichtsrats sowie des 
Vorstands der Erfurter Wohnungs-
baugenossenschaft „Reichsbahn“ 
e.G. die Möglichkeit nutzen, Ihnen 
für ein erfolgreiches Jahr zu danken 
und Ihnen sowie ihren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start ins Neue 
Jahr zu wünschen.

Ihr Michael Röhn
Aufsichtsratsvorsitzender

die zurückliegenden Jahre 
2020 und 2021 waren für Sie 
und uns Jahre, welche auf-
grund der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen 
Auswirkungen so nicht vor-
stellbar gewesen wären. Die 
Einschränkungen auf das 
alltägliche Leben sind noch 
heute (deutlich) spürbar und 
werden uns wohl auch in den 
kommenden Wochen und 
Monaten noch begleiten. Den 
Blick in die Zukunft zu rich-
ten, um Ihnen ein mögliches 
Ende der Einschränkungen 
aufzuzeigen, ist daher aktuell 
nur schwer umsetzbar.
Doch wenn wir beim Blick auf 
das zurückliegende Jahr für 
einen kurzen Moment ver-
suchen, das Thema Corona 
auszublenden, können wir erfreu-
licherweise feststellen, dass das 
gesellschaftliche Leben trotz der 
bekannten Einschränkungen wie-
der etwas an „Fahrt“ aufgenom-
men hat. So hat beispielsweise die 
Bundesgartenschau 2021 der Stadt 
Erfurt eindrucksvoll wieder etwas 
Leben eingehaucht und sozusagen 
„Bewegung“ in die Stadt gebracht. 
Auch die Öff nung von Cafés, Frei-
zeiteinrichtungen und Sportanla-
gen waren ein kleiner Schritt zur 
Rückkehr in ein von uns so sehr 
vermisstes, alltägliches Leben. 
Für unsere Genossenschaft dürfen 
wir festhalten, dass sich die posi-
tive Entwicklung der letzten Jahre 
weiterhin fortgesetzt hat. Nach 
der Fertigstellung unseres 3. Neu-
baus im Jahr 2020 legten wir unser 
Hauptaugenmerk in diesem Jahr 
auf die Pfl ege unserer Bestandsob-
jekte. Zu den größeren Investitio-
nen zählen u.a. die Erneuerungen 
der Heizungsanlagen in der Rudol-

Grußwort
Sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossenschafter,
sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,
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Unsere Generalversammlung 2021
Gern hätten wir in diesem Jahr unsere 
Generalversammlung wieder in einer 
Präsenzveranstaltung durchgeführt. Auf-
grund der epidemischen Lage im Frühjahr 
haben sich der Vorstand und Aufsichtsrat 
in Abstimmung mit dem Verband der 
Thüringer Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft dazu entschieden, diese wie-
derholt im schriftlichen Umlaufverfah-
ren durchzuführen. Maßgebend für die 
Entscheidung war für uns der Schutz der 
Gesundheit unserer Mitglieder und Mit-
arbeiter. 

Mit dem Einberufungsschreiben der Ge-
neralversammlung informierten der Vor-
stand und Aufsichtsrat über die aktuellen Gescheh-
nisse in der Genossenschaft und stellten die Ergebnisse 
des Jahresabschlusses vor. Im Rahmen des schriftlichen 
Umlaufverfahrens erfolgte die Abstimmung über fol-
gende Beschlüsse: 

Beschluss 1
Die Mitglieder bestätigen den durch den Vorstand 
vorgelegten und vom Aufsichtsrat geprüften Jahresab-
schluss 2020 einschließlich Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung, Anhang und Lagebericht.

Beschluss 2
Der Vorstand schlägt – mit Genehmigung des Aufsichts-
rates – vor, den ausgewiesenen Jahresüberschuss 2020 in 
Höhe von 1.121.109,96 € wie folgt zu verwenden:
1. Vom ausgewiesenen Jahresüberschuss 2020 wird 

ein Betrag von 1.097.525,16 € den anderen Ergeb-
nisrücklagen gutgeschrieben. 

2. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von 
23.584,80 € wird gemäß § 41 Abs.3 der Satzung auf 
die Mitglieder aufgeteilt, die am 01.01.2020 unserer 
Genossenschaft angehörten. Dabei bildet die Höhe 
der eingezahlten Anteile die Grundlage. Der Ge-
winnanteil für 2020 beträgt gemäß § 41 Abs. 2 der 
Satzung 4 % des Geschäftsguthabens. Die Auszah-
lung der Dividende erfolgt am 23.07.2021.

Beschluss 3
Die Mitglieder beschließen, dass von der 4 %-igen Di-
vidende entsprechend der gesetzlichen Forderungen 
sofort die 25 % Abgeltungssteuer sowie der darauf er-
forderliche 5,5 %-ige Solidaritätszuschlag einbehalten 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass für die Ab-
geltungssteuer weiterhin der Solidaritätszuschlag ab-
zuführen ist. Bei kirchensteuerpfl ichtigen Mitgliedern 

erfolgt entsprechend der gesetzlichen Regelungen der 
Kirchensteuereinbehalt. Dem Mitglied wird die Netto-
dividende ausgezahlt. Die einbehaltenen steuerlichen 
Abgaben werden durch die Geschäftsstelle unserer 
Genossenschaft termingerecht an die zuständige Fi-
nanzbehörde überwiesen. Freistellungs- und Nicht-
veranlagungsbescheinigungen werden nicht entgegen 
genommen. Bei Bedarf erhält das Mitglied einen ent-
sprechenden Nachweis durch den Vorstand der Genos-
senschaft.

Beschluss 4
Die Mitglieder bestätigen die Entlastung des Vorstan-
des für das Geschäftsjahr 2020.

Beschluss 5
Die Mitglieder bestätigen die Entlastung des Aufsichts-
rates für das Geschäftsjahr.

• Sämtliche Beschlüsse wurden mehrheitlich
angenommen. 

• Ein weiterer Bestandteil war die Wahl des Auf-
sichtsrates. Zur Wiederwahl stellten sich Herr 
Michael Röhn und Herr André Schubart. Beide 
Kandidaten wurden mehrheitlich wiedergewählt. 
Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen:

Herr Michael Röhn Vorsitzender
Herr André Schubart stellv. Vorsitzender
Herr Detlef Wagner Schriftführer 

  Aufsichtsrat Detlef Wagner, André Schubart und 
Michael Röhn (v. l. n. r.)
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Wann wird die Abrechnung erstellt?
Die Betriebs- und Heizkosten sind durch den Vermie-
ter gemäß § 556 Abs. 3 BGB innerhalb von 12 Monaten 
nach Beendigung des Abrechnungszeitraumes abzu-
rechnen. In unserer Genossenschaft endet der Abrech-
nungszeitraum immer zum 31.12. des jeweiligen Jah-
res. Somit sind zum Beispiel die Kosten für das Jahr 
2020 bis zum 31.12.2021 abzurechnen und den Mietern 
zuzustellen. Die Betriebs- und Heizkostenabrechnung 
wird durch uns in der Regel bis zum 30.10. des Folge-
jahres erstellt. 

Warum erhöhen sich meine Vorauszahlungen trotz 
eines Abrechnungsguthabens?
Ein Abrechnungsguthaben ergibt sich aus den geleis-
teten Vorauszahlungen abzüglich der entstandenen 
Kosten im Abrechnungsjahr. Eine Anpassung der Vo-
rauszahlung erfolgt für den folgenden Abrechnungs-
zeitraum. Das bedeutet, dass eine Anpassung der 

Betriebs- und Heizkostenlexikon
– häu� g gestellte Fragen im Zusammenhang mit der Abrechnung

Vorauszahlung für das Jahr 2022 auf der Grundlage 
der entstandenen Kosten des Jahres 2020 erfolgt. In 
die Berechnung der neuen Vorauszahlungen fl ießen 
zudem bereits bekannte Kosten- bzw. Gebührenerhö-
hung mit ein.
Für das Jahr 2022 triff t dies insbesondere auf steigende 
Energiekosten sowie die Anpassung der Mindestlöhne 
bzw. Tarifanpassungen und die daraus resultierenden 
Erhöhungen der Löhne zu. Eine eventuelle Änderung 
der Vorauszahlung dient somit lediglich der Vermei-
dung einer hohen Nachzahlung. Wir möchten jedoch 
darauf hinweisen, dass trotz vorausschauender Be-
rechnungen ein sich änderndes Verbrauchsverhalten 
oder aber Änderungen der Lebensumstände, nach-
trägliche bzw. künftige Erhöhungen durch kommunale 
Versorgungsunternehmen oder die Stadtverwaltung 
durch die Genossenschaft nicht vorhersehbar sind. 
Für eventuelle Fragen zu ihren Vorauszahlungen ste-
hen wir Ihnen gern zur Verfügung.  

Unsere Genossenschaft weiter auf Erfolgskurs – 2020 wiederholt sehr 
gute Unternehmensergebnisse Ausgewählte Kennzi� ern im Überblick:
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Anzahl Anzahl Mio. € % % Quote % 
2020 575 3.920 23,2 95,1 0,9 0,4
2019 563 3.804 21,7 94,0 2,4 0
2018 567 3.831 21,0 93,3 3,0 0
2017 566 3.820 21,1 92,1 4,30 0
2016 573 3.831 21,5 86,8 10,6 0
2015 558 3.725 20,2 85,0 13,1 0
2014 559 3.712 19,4 84,9 13,6 0
2013 559 3.715 19,4 81,1 18,1 0
2012 571 3.731 19,6 79,3 21,5 0
2011 568 3.695 19,1 76,0 26,7 0

Informationen zur Prüfung des Jahresabschlusses 2020

In der Zeit vom 26.07. – 30.07.2021 
fanden die Prüfungshandlun-

gen zum Jahresabschluss 
2020 durch den Verband 
der Thüringer Woh-
nungs- und Immobilien-
wirtschaft e.V. statt. Die 

Prüfung erfolgte gemäß 

§ 53 Genossenschaftsgesetz. Gegen-
stand der Prüfungshandlung war 
die Feststellung der Ordnungsmä-
ßigkeit der Geschäftsführung sowie 
der wirtschaftlichen Verhältnisse.  
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Abschlussgespräches mit Vor-
stand und Aufsichtsrat stellte die 

zuständige Prüferin, Frau Runge 
das Ergebnis der Prüfung vor. Sie 
bestätigte die durch die Genossen-
schaft vorgelegten Ergebnisse der 
Jahresabschlussunterlagen 2020 
sowie die planmäßige und konti-
nuierliche Entwicklung der Genos-
senschaft. 

fanden die Prüfungshandlun-
gen zum Jahresabschluss 

2020 durch den Verband 

Prüfung erfolgte gemäß 
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Aus dem Bautagebuch…

Fassadenreinigung in der Friedrich-
Engels-Straße 

Reinigung der Balkonabläufe und 
Verschließen der Spechtlöcher

Erneuerung der Garagenauffahrt 
Hans-Grundig-Straße

Fassadenumgestal-
tung in der Rudol-
städter Straße

technik sowie eines vorhandenen 
Instandsetzungsrückstands die 
folgenden Arbeiten ausgeführt 
werden mussten:

• Erneuerung des Fußbodens 
inkl. Unterbau

• malermäßige Herrichtung 
der Wohnung

• teilweise Neugestaltung 
der Badezimmer (inkl. 
Erneuerung der Leitungen)

• Erneuerung der Gastherme 
bei Bedarf

• Einbau neuer Innentüren
• Erneuerung der Wohnungs-

installation.

In enger Zusammenarbeit mit un-
seren langjährigen Partnern und 
Handwerksbetrieben ist es uns ge-
lungen, die Wohnungen auch im 
zurückliegenden Jahr innerhalb 
kürzester Zeit in einen modernen 
Zustand zu versetzen, die unseren 
neuen Genossenschaftsmitgliedern 
ein neues Zuhause bieten, in dem 
sie sich wohlfühlen und heimisch 
fühlen können. Natürlich möchten 
wir auch hier die Möglichkeit nut-
zen, uns bei unseren Partnern, den 
Handwerksbetrieben sowie allen 
anderen Dienstleistern für eine ver-
trauensvolle und zuverlässige Zu-
sammenarbeit im zurückliegenden 
Jahr zu bedanken.

Fassadenreinigung in der Friedrich-
Engels-Straße 

Im zurückliegenden Jahr konzen-
trierten sich unsere Baumaßnah-
men hauptsächlich auf diverse 
Instandsetzungsmaßnahmen in 
den Bestandsobjekten. So wurden 
unter anderem

• alle Einzelheizungen in der 
Rudolstädter Straße 36 bis 42 
erneuert

• die Erneuerung der Einfahrt 
zum Garagenhof durchgeführt

• die Instandsetzung der Elektro-
installation im Garagenhof (teil-
weise) ausgeführt

• eine Fassadenreinigung in der 
Friedrich-Engels-Straße durch-
geführt 

• die Fassadenumgestaltung in 
der Rudolstädter Straße umge-
setzt

Neben den genannten Großmaß-
nahmen fanden auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Wohnungs-
wechsel statt. Bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt haben wir deutlich über 
30 Wohnungswechsel durchge-
führt, bei denen entweder diverse 
Kleinreparaturen (E-Check, Wech-
sel der Mischbatterie, …) oder aber 
u.a. aufgrund veralteter Elektro-

Die Erfurter WBG „Reichsbahn“ e.G. verwaltet derzeit 535 Wohnungseinheiten. Diese ver-
teilen sich unter anderem auf unsere drei Neubauten sowie unsere Bestands objekte in den 
Ihnen bekannten Wohngebieten. 
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Beendigung der Mitgliedschaft
gen muss. Die Auszahlung der Ge-
nossenschaftsanteile erfolgt nach 
der Generalversammlung, jedoch 
spätestens bis zum 30.06. des Folge-
jahres.

Tritt der Tod eines Mitgliedes ein, 
geht die Mitgliedschaft bis zum 
Schluss des Geschäftsjahres (31.12.) 
in dem der Erbfall erfolgte, auf die 
Erben über. Sie endet jedoch mit 
dem Schluss des Geschäftsjahres, 
in dem der Erbfall eingetreten ist. 
Die Auszahlung der Genossen-
schaftsanteile erfolgt ebenfalls nach 
der Generalversammlung bis zum 
30.06. des Folgejahres.

Für eine ordnungsgemäße Abwick-
lung der Mitgliedschaft im Todes-
fall ist die Einreichung der Sterbe-
urkunde sowie des Testamentes 
oder Erbscheines in Kopie notwen-
dig. Sofern eine Vorsorgevollmacht 
über den Tod hinaus vorliegt, kann 

die Vorlage eines Testamentes bzw. 
Erbscheines entfallen. Mehrere Er-
ben benennen einen Bevollmäch-
tigten.

Durch einen verbleibenden Ehe-
partner bzw. eingetragenen Lebens-
partner kann die Mitgliedschaft mit 
einer Übertragung der Genossen-
schaftsanteile erworben werden. 
Hierfür müssen die Sterbeurkunde 
sowie ein Testament bzw. Erbschein 
in Kopie vorgelegt werden. Die für 
die Übertragung erforderlichen 
Unterlagen werden durch den Vor-
stand vorbereitet. Der verbleibende 
Ehepartner/ Lebenspartner wird 
dann nach Zahlung der Aufnahme-
gebühr von 25,- € Genossenschafts-
mitglied.

Für alle Fragen rund um das 
Thema Mitgliedschaft stehen wir 
Ihnen gern in der Geschäftsstelle 
zur Verfügung. 

Ein Hinweis in eigener Sache…

In regelmäßigen Abständen finden Sie Termin-
ankündigungen unserer Dienstleister, der ista 
Deutschland GmbH bzw. der Techem Energy Ser-
vice GmbH in ihrem Briefkasten. In der Regel ist 
deren Anliegen der Wechsel oder die Überprüfung 

der eingebauten Messeinrichtungen oder aber 
der Rauchwarnmelder. Wir bitten Sie freund-
lichst, diese Termine wahrzunehmen. Hierbei ist 
es zusätzlich wichtig, den Mitarbeiten die Arbei-
ten entsprechend zu erleichtern.

Wie können Sie dazu beitragen?
• Entfernen Sie bereits im Vorfeld mögli-

che Spiegel oder Spiegelschränke im Bade-
zimmer

• Ermöglichen Sie den freien 
Zugang zu den Heizkörper

• Prüfen Sie in regelmäßigen Abständen ihre 
Absperrventile für Kalt- und Warmwasser 
(bei Problemen wenden Sie sich bitte umge-
hend an die Geschäftsstelle)

Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen kön-
nen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das be-
auftragte Unternehmen, um einen Ersatztermin 
zu vereinbaren.

Aus persönlichen Gesprächen mit 
Mitgliedern unserer Genossen-
schaft bzw. mit Familienangehöri-
gen können wir entnehmen, dass 
teilweise Fragen im Zusammen-
hang mit einer möglichen Beendi-
gung der Mitgliedschaft in unse-
rer Genossenschaft bestehen. Dies 
möchten wir zum Anlass nehmen, 
Ihnen im nachfolgenden einen 
Überblick zur Beendigung der Mit-
gliedschaft zu geben. Die Beendi-
gung der Mitgliedschaft ist in unse-
rer Satzung in den §§ 6 – 12 geregelt 
und kann durch Kündigung, Über-
tragung des Geschäftsguthabens, 
Tod oder Ausschluss erfolgen.

Die Kündigung der Mitgliedschaft 
kann nur zum Schluss eines Ge-
schäftsjahres, also zum 31.12. erfol-
gen. Die Kündigungsfrist beträgt 
drei Monate. Dies bedeutet, dass 
die Kündigung bis spätestens zum 
30.09. in der Geschäftsstelle vorlie-
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Unsere Genossenschaft ist für ihre Mieter im Fall einer Havarie jederzeit erreichbar. Es gilt jedoch abzu wägen, 
wann eine Havarie vorliegt und wann nicht. Wir bitten daher vor Inanspruchnahme des Havariedienstes die 
nachfolgenden Hinweis zu beachten: 

Wann liegt eine Havarie vor?

leitungen mit erheblichen 
Wasseraustritt

• Verstopfungen, die das 
ganze Haus betreff en

• Ausfall der Wärmeversor-
gung im gesamten Haus

• Brände an elektrischen Lei-
tungen und Anlageteilen

• Stromausfall in der gesam-
ten Wohnung bzw. im ge-
samten Haus

• Ausfall der Aufzugsanlage
mit eingeschlossenen 
Personen

Unter einer Havarie versteht man 
eine plötzlich auftretende Störung 
durch Brand, Wasser, Explosion, 
Sturm u.a., die eine unmittelbare 
Gefahr für das Leben und die Ge-
sundheit für Menschen darstellt 
bzw. zur Beschädigung oder Zer-
störung von Sachwerten, z. B. von 
Gebäuden, Gebäudeteilen, Aus-
rüstungs- und Ausstattungsgegen-
ständen sowie von Wohnungsein-
richtungen führt. 

Nicht zu den Havarien gehören 
beispielsweise: 
• tropfende Ventile an Heizkörper 

bzw. Wasserhähne 
(ggf. Gefäß unterstellen)

• defekte Mischbatterien in der 
Küche und im Badezimmer

• vereinzelt kalte Heizkörper in 
der Wohnung

• leichte Verstopfungen im 
Waschbecken und Badewanne

• defekte Lichtschalter, Leucht-
mittel oder Steckdosen

Wir bitten Sie freundlichst, sich bei 
möglichen Schäden umgehend im 
Rahmen der bekannten Geschäfts-
zeiten mit uns in Verbindung zu set-
zen. Eine Beauftragung an die ent-
sprechenden Handwerker erfolgt 
umgehend.

Trickbetrüger werden immer 
ideen reicher. Ziel dieser Per-

sonen ist es unter anderen, 
sich Zutritt zur Wohnung 

zu verschaff en, um dort Wert-
sachen zu entwenden bzw. unter 

Angabe falscher Tatsachen insbeson-
dere ältere Menschen um ihr Erspar-
tes zu bringen. Nicht selten geben Sie 
sich als Handwerker oder sonstige 
Dienstleister aus, welche beispiels-
weise vorgeben, die Funktion von 
Rauchwarnmeldern überprüfen zu 
wollen. 

Hier ein paar Tipps, wie Sie sich vor 
Trickbetrügern schützen können:

1. Sie sind nicht verpfl ichtet, 
Fremde in die Wohnung 
zu lassen

2. Öff nen Sie keine Wohnungs- 
bzw. Hauseingangstür, ohne 

Achtung Trickbetrüger

�������������������������������

�������� �������������
��
�� �	�����	������
�������� �������������� ���������
� ��� ����������������

���������������������

���������������
	������

��
�����
�����
	���������

������������������������������������
���������������
�

�����������������������

������������

������������sich vorher zu vergewissern, 
wer davor steht. Nutzen Sie 
hierfür die Wechselsprech-
anlage/den Türspion.

3. Gewähren Sie nur Handwer-
kern den Zutritt in Ihre Woh-
nung, die Sie selbst beauftragt 
haben bzw. durch die Genos-
senschaft beauftragt wurden. 
Zusatztipp: Die Handwerker 
der Wohnungsbaugenossen-
schaft können sich mit unserer 
Partnerkarte ausweisen. 

4. Rufen Sie im Zweifel vor dem 
Gewähren des Zutritts in der 
Genossenschaft an, um zu er-
fragen, ob die Handwerker im 
Auftrag der Genossenschaft un-
terwegs sind. 

5. Verzichten Sie auf Haustür-
geschäfte.

Mit der Partnerkarte weisen sich in 
unserem Auftrag tätige Handwerks-
unternehmen aus. Wenn Sie unsicher 
sind, ob der Handwerker vor Ihrer 
Tür auch der Richtige ist, fragen Sie 
ihn bitte nach der Karte »Offi zieller 
Partner der EWG ›Reichsbahn‹ e.G.«

Folgende „Störungen“ sind 
als Havarie zu werten: 
• ausströmendes Gas bzw. 

mögliche Rohrbrüche an 
Gasleitungen

• Rohrbrüche an Heizungs-, 
Wasser und Abwasser-

Liegt keine der eben genannten Stö-
rungen vor, ist der Havariedienst 
nicht in Anspruch zu nehmen. An-
dernfalls hat der Wohnungsnutzer 
möglicherweise die entstehenden 
Kosten zu tragen! 
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Die Haus- und Grundstücksord-
nung unserer Genossenschaft ist 
Bestandteil des Dauernutzungs-
vertrages und für jeden Bewohner 
bindend. Alle Bewohner sollten 
sich daher verpfl ichtet fühlen, ne-
ben der eigenen Wohnung auch die 
Treppenhäuser und Gemeinschafts-
räume pfleglich zu behandeln. Je-
der leistet so einen individuellen 

Auf gute Nachbarschaft
Beitrag zum Erhalt des genossen-
schaftlichen Eigentums. 
Neben einem guten Gesamtein-
druck unserer Objekte zählt je-
doch auch die „Pflege“ genossen-
schaftlichen Miteinanders in den 
jeweiligen Hausgemeinschaften 
dazu. Dies beinhaltet u.a. auch die 
Pflicht, sich in der eigenen Woh-
nung so zu verhalten, dass mögli-

che Ruhestörungen und sonstige 
Belästigungen gegenüber anderen 
Bewohnern des Hauses möglichst 
vermieden werden. Leider gehen in 
der Geschäftsstelle immer wieder 
Beschwerden über Ruhestörungen 
ein. Mit Blick auf die gegenseitige 
Rücksichtnahme bitten wir daher 
freundlichst um Einhaltung der 
Ruhe zeiten.

Wer in Erfurt auf der Suche nach 
einer guten, sicheren und voral-
lem bezahlbaren Wohnung ist, ist 
in unserer Genossenschaft genau 
richtig. Leider können wir nicht im-
mer sofort eine passende Wohnung 
anbieten, da unsere Genossenschaft 
erfreulicherweise keinen Leerstand 
zu verzeichnen hat. Unser Ziel ist es 
jedoch, so vielen Interessenten wie 
möglich, wenn auch mit Wartezei-
ten, ein Wohnungsangebot unter-
breiten zu können. 

Der erste Schritt zur neuen Woh-
nung ist es, einen Wohnungsantrag 
bei uns einzureichen. Sobald dieser 
vorliegt, besprechen wir gemein-

Der Weg zur Wunschwohnung

sam die Vorstellungen und die in-
dividuellen Bedürfnisse an eine 
neue Wohnung, um den Antrag so 
konkret wie möglich bei uns regist-
rieren zur können. Die Begründung 
einer Mitgliedschaft für Interessen-
ten ist hierfür noch nicht erforder-
lich. Wird eine passende Wohnung 
frei, erfolgen die Erstellung eines 
individuellen Angebotes und eine 
Besichtigung der Wohnung. 

Entscheidet sich der Interessent 
für die Wohnung, fi ndet in unserer 
Geschäftsstelle ein ausführliches 
Gespräch zur Klärung der weite-
ren Details statt. Im sogenannten 
„Checklistengespräch“ informie-

ren wir über alle wesentlichen 
Informationen rund um die Woh-
nung und Mitgliedschaft. Zum 
jetzigen Zeitpunkt wird die Auf-
nahme in unserer Genossenschaft 
als Mitglied verpfl ichtend, da diese 
die Voraussetzung des Abschlusses 
eines Dauer nutzungsvertrages bil-
det. Besteht bereits eine Mitglied-
schaft, prüfen wir, ob ggf. weitere 
Anteile für die neue Wohnung ein-
zuzahlen sind. Im nächsten Schritt 
besprechen wir geplante Sanie-
rungsmaßnahmen in der Wohnung 
und versuchen ihre individuellen 
Vorstellungen nach Möglichkeit 
umzusetzen. Im Ergebnis des Ge-
spräches wird ein weiterer Termin 
vereinbart, bei dem die Unterzeich-
nung des Dauernutzungsvertrages 
sowie der Unterlagen zur Mitglied-
schaft erfolgen. Auf dem Weg in ein 
neues Zuhause ist das Ziel nun fast 
erreicht. Im letzten Schritt erfolgt 
die Abstimmung eines Wohnungs-
übergabetermins. Zu diesem über-
geben wir Ihnen sämtliche Schlüs-
sel. In einem Protokoll werden der 
Zustand der Wohnung sowie alle 
Zählerstände dokumentiert. Wir 
wünschen unseren neuen Mitglie-
dern einen guten Start im neuen 
Heim.

Aktuelle Mietangebote � nden 
Sie auch auf unsere Homepage 
www.wbg-reichsbahn.de 
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Parken im Wohngebiet 
Aus gegebenen Anlass möchten 
wir die Gelegenheit nutzen, Sie 
auf ein Problem aufmerksam zu 
machen, welches aufgrund der 
nach wie vor steigenden Mobili-
tät unserer Mitglieder sowie der 
Anwohner in unseren Wohngebie-
ten sozusagen „hausgemacht“ ist. 
Parkmöglichkeiten sind in unseren 
Beständen nur beschränkt vorhan-
den. Aus diesen Grund können wir 
nicht all unseren Mitgliedern trotz 
der Vielzahl an bereits geschaff e-
nen Stellplätzen einen Stellplatz 
anbieten. 
Vermehrt mussten wir nun jedoch 
feststellen, dass einige Garagen- 
und Stellplatznutzer ihr Fahrzeug 
vermehrt im öffentlichen Bereich 
abstellen und so die gemieteten 
Garagen und Stellfl ächen teilweise 
nicht genutzt werden.

Wir möchten Sie daher freund-
lichst bitten, ihr Fahrzeug mög-
lichst in ihrer Garage oder auf 
dem angemieteten Stellplatz ab-
zustellen, um den Mitgliedern 

eine Parkmöglichkeit zu bieten, 
die aufgrund der voran genannten 
Situation bisher nicht die Möglich-
keit zur Anmietung eines Abstell-
platzes hatten.

Ja, ich möchte den externen Dienstleister in Anspruch nehmen

�������������� ������������� �������������


���	�������� ��������

Vergabe der Treppenhausreinigung und Außenanlagenp� ege

In unserer letzten EWG 
Information informier-
ten wir Sie ausführlich 
über die Möglichkeit 
der Vergabe der Trep-
penhausreinigung und 
Außenanlagenpfl ege an 
einen externen Dienst-
leister. Zahlreiche Mit-
glieder entschieden sich 
seitdem bereits dazu, die 
Leistungen abzugeben. 
Sollten auch Sie daran 
interessiert sein, können 
Sie uns dies gerne tele-
fonisch mitteilen oder 
uns diese „Mitteilung“ 
zukommen lassen.
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Auch wenn dieses Jahr für uns 
alle erneut alles etwas anders war 
- Weihnachten steht vor der Tür. 
Die Adventszeit ist für viele die 
schönste Zeit des Jahres und dazu 
gehört nun mal das Kerzenlicht, 
Kekse backen, der Adventskranz 
und der Tannenduft. Doch leider 
brennt es in dieser Jahreszeit öfter 
als üblich. Im Jahr 2019 haben die 
Versicherer in der Advents- und 
Weihnachtszeit mit 29.000 Brän-
den, das sind etwa 9.000 Brände 
mehr als in einem Vergleichs-
monat, die durch Feuer entstand 
registriert. So leisteten die Versi-
cherer im Jahr 2019 über 1,5 Mil-
liarden Euro an Feuerschäden. 
Für das Jahr 2020 liegen uns vom 
Gesamtverband der Versicherungs-
wirtschaft (GDV) bislang noch 
keine Daten vor.

Advent, Advent – ein Lichtlein brennt
Schadenmehraufwand in der Advents- und 
Weihnachtszeit durch Brände in der Hausrat- und 
Wohngebäudeversicherung

Doch wann leistet die Hausrat- 
oder die Gebäudeversicherung für 
Brandschäden?  
Die Hausratversicherung leistet 
beispielsweise für die Einrich-
tungsgegenstände, Kleidung oder 
auch die Geschenke, wenn der 
Weihnachtsbaum oder das Ad-
ventsgesteck ein Brand verursacht 
haben. Auch Schäden durch Lösch-
wasser sind durch eine gute Haus-
ratversicherung abgedeckt.
Wichtig: Prüfen Sie, ob ihr Versicherer 
auf den Einwand der groben Fahrläs-
sigkeit ganz oder zumindest teilweise 
verzichtet. 

Die Gebäudeverricherung ersetzt 
dafür die Schäden, die ein 
B r a n d  g a n z 
oder teilweise 
am Gebäude 
verursacht hat.

Kontakt
TVD Versicherungsmakler 
für die Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft Gmb
Regierungsstr. 58 · 99084 Erfurt
Tel.: 03 61/ 2 62 40- 0
E-mail: info@tvdonline.de
Internet www.tvdonline.de

Wie kann ich mich in der 
Weihnachtszeit vor einem Brand 
schützen?
• Off enes Feuer, wie zum Beispiel 

die Kerzen am Weihnachtsbaum 
oder der Adventskranz, sollten 
nie unbeaufsichtigt sein, vor al-
lem wenn Kinder dabei sind. 

• Der Weihnachtsbaum sollte ge-
nügend Abstand zu brennbaren 
Materialien wie beispielsweise 
Vorhängen, Tapeten oder Mö-
beln haben.

• Kerzen auf Adventskränzen 
löschen, bevor sie herunterge-
brannt sind. Tannengrün trock-
net mit der Zeit schnell aus und 
wird dann zur Brandgefahr.

• Verwenden Sie nur zugelassene 
elektrische Geräte mit entspre-
chendem Prüfsiegel

Rauchmelder – kleine Lebensretter
Rauchmelder sind lebensrettend, 
da sie frühzeitig warnen und so 
eine Ausbreitung des Brandes 
rechtzeitig verhindern können.
Mittlerweile sind sie auch in priva-
ten Wohngebäuden aller Bundes-
länder Pflicht. Vorgeschrieben in 
Schlafräumen und Fluren, die als 
Rettungsweg dienen. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnli-
che Weihnachtszeit.
Quelle: https://www.gdv.de
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Mülltrennung – aber bitte richtig !
Immer wieder kommt es zu Fehl-
befüllungen der Müllcontainer. 
Dies führt dazu, dass entweder sei-
tens der Stadtverwaltung ein Ord-

nungsgeld verhangen wird oder 
die Container gar nicht erst entleert 
werden. In solchen Fällen ist eine 
Sonderleerung erforderlich, welche 

mit zusätzlichen Entsorgungskos-
ten verbunden ist. Für Vermeidung 
von Zusatzkosten der Abfallentsor-
gung bitten wir um Mülltrennung.

• Abdeckfolien
• Asche (kalt)
• Bürsten
• Damenbinden
• Einmal handschuhe
• Feinstrumpfhosen
• Feuerzeuge
• Filzstifte
• Fotos
• Glühbirnen
• Gummi
• Hygieneartikel
• Kämme
• Kaugummi
• Kehricht
• Kerzenreste
• Klebeband
• Kleintierstreu
• Knochen
• Kugelschreiber
• Leder

• Verpackungen mit 
dem Grünen Punkt 
aus Papier/Pappe, 
z. B. Corn� akes- oder 
Waschmittelkartons

• Briefumschläge
• Bücher (ohne 

Kunst sto� einband)
• Hefte

• Lumpen/Sto� reste
• Musikkassetten
• Pergamentpapier
• P� aster
• Pinsel
• Putzlappen
• Rasierklingen
• Regenschirme
• Schallplatten
• Spielzeug
• Staubsaugerbeutel
• Tampons
• Tapeten
• Taschentücher
• Thermoskannen
• verschmutztes Papier
• Vogelsand
• Watte (-stäbchen)
• Windeln
• Zahnbürsten
• Zigarettenkippen

• Kataloge
• Kartons (zusam-

mengelegt)
• Packpapier
• Papiertüten
• Prospekte
• Schreibpapier
• Zeitungen
• Zeitschriften

Hausmülltonne

Papiertonne

Das gehört nicht hinein:
• schadsto� haltige Abfälle
• Bauschutt

Das gehört hinein:

Das gehört hinein:

Das gehört nicht hinein:
• beschichtetes Papier
• Tapeten
• Fotos
• Wachs- und
• Pergamentpapier

Aus der Küche:
• Eierschalen
• Gemüse-, Obst- 

und Salatabfälle
• Ka� eesatz/-� lter
• Nussschalen
• Obstkerne
• Speisereste
• Teebeutel
• Zitrusfrüchte
Sonstiges:
• Haare

• Holzwolle
• Küchenkrepp
• Sägespäne/-mehl
Aus dem Garten:
• Blumenabfälle
• Blumenerde
• Fallobst
• Laub
• Moos
• Rasen-/

Heckenschnitt
• Unkraut

Biotonne

Das gehört hinein:

Das gehört nicht hinein:
• gekochte 

Speisereste
• Vogelsand
• Windeln
• Flüssigkeiten
• Plastikbeutel

• Kehricht
• Zigarettenkippen
• Staubsaugerbeutel
• Kleintierstreu 

(mineralisch)
• Asche

Weiß:
• Verpackungen aus durchsichtigem 

und weißem Hohlglas (kein Flachglas)
Braun:
• Verpackungen aus Braunglas
Grün:
• Verpackungen aus Grün- und Blauglas

Altglas

Kontakt

Sperrmüll

Das gehört hinein:

Das gehört nicht hinein:
• Glühbirnen
• Energiespar-

lampen, Leucht-
sto� röhren

• Keramik, Steingut, 
Porzellan

• Spiegel- und 
Fensterglas

• sonstiges 
Flachglas

• Ornamentglas,
• Drahtglas

• Möbel
• nicht verklebte Fußbodenbelagsto� e, 

wie z. B. Teppichböden und Teppiche
• Kinderwagen
• Ko� er
• Matratzen und vieles mehr

Das gehört hinein:

Das gehört nicht hinein:
•  Reifen
• Baustellenabfälle
• Heizungs- und Sanitäranlagen
• Elektrogeräte

• Nur für leere Ver-
packungen mit 
dem Grünen Punkt!

Verpackungen aus
Kunststo� :
• Becher von Margarine, 

Milchprodukten, etc.
• Flaschen von Körper-

p� egemitteln, Spülmit-
teln, Waschmitteln

• Folien, z. B. Beutel, 
Einwickelfolie, Trage-
taschen

Verpackungen aus 
Metall:
• Alufolie
• Aluminiumdeckel
• Aluschalen/-tuben
• Konservendosen
• Kronkorken
• Verschlüsse von 

Gläsern und Flaschen
Verpackungen aus 
Verbundsto� :
• Saft- und Milchkartons
• Vakuumverpackungen 

(z. B. Ka� ee)

Das gehört hinein:

Das gehört nicht hinein:
• Glas und Papier
• Produkte aus Kunststo� , Metall und Verbundsto� , 

die keine Verpackungen sind (z. B. Spielzeug, Win-
deln, Elektrogeräte)

• Hygienepapier
• Getränke- und
• Milchkartons
• verschmutztes 

Papier
Information und Terminvereinbarung:
SWE Stadtwirtschaft GmbH

• Telefon: 0361 564-3456
• Telefax: 0361 564-3457
• E-Mail: stadtwirtschaft@stadtwerke-erfurt.de
• Internet: www.stadtwerke-erfurt.de

Gelbe Tonne
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Die Ausrichtung der Bundesgartenschau stellte die 
Verantwortlichen der Stadt Erfurt vor einige große 
Herausforderungen, die teils eine jahrelange Pla-
nung mit sich brachten. Im Ergebnis darf man erfreu-
licherweise feststellen, dass die BUGA 2021 für die 
Stadt Erfurt ein in allen Bereichen gewinnbringendes 
Ereignis war. Das Hauptaugenmerk lag selbstver-
ständlich auf den zentralen Veranstaltungsorten wie 
dem Petersberg oder der EGA. Doch auch unsere 
Mieter haben durch die individuelle Gestaltung ihrer 
Balkone einen Beitrag zu einer erfolgreichen BUGA 
geleistet. In unserer letzten EWG-Information hat-
ten wir den Aufruf zur Wahl der schönsten Balkone

BUGA 2021
Das Jahr 2021 war und ist für 
die Stadt Erfurt ein ganz Besonderes 

  Die Gewinner unseres Rätselspaßes
 Familie Bank und Familie Hinkfuss

 Impressionen der Familie Bank von der BUGA

gestartet. Unter den zahlreichen Einsendungen hat 
unsere Jury die drei schönsten Balkone ausgewählt. 
Die Gewinner durften sich über ein Gartencenter-
gutschein freuen. An dieser Stelle möchten wir auch 
den Gewinnern unseres Rätsel spaßes 2020 gratulie-
ren. Die Gewinner haben sich jeweils über zwei Tages-
karten gefreut und einen erlebnisreichen Tag auf der 
BUGA genießen dürfen. 
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Am 1. Jui 2021 konnten wir 
unserem Betriebshandwerker 
Herrn Montag zum 10-jährigen 
Betriebsjubiläum gratulieren. 
Herr Montag ist für unsere 
Genossenschaft überwiegend 
für die malermäßige Instand-
setzung der Wohnungen und 
Treppenhäuser verantwort-
lich. Für die Zukunft wün-
schen wir uns weiterhin eine 
gute und konstruktive Zusam-
menarbeit.

Ein Grund zum Feiern

Personelle Veränderung in der Geschäftsstelle
eine passende Nachfolgerin 
für uns gewinnen konnten, 
die den Aufgabenbereich 
der Wohnungssachbearbei-
terin in unserer Geschäfts-
stelle bereits seit dem Mo-
natsbeginn übernommen 
hat. Frau Götz ist künftig 
Ihre Ansprechpartner zu 
allen Wohnungsangelegen-
heiten. Wir wünschen ihr 
einen guten Start in unserer 
Genossenschaft und freuen 
uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit. 

Zum 30. September 2021 hat 
uns Frau Kellner aus persönli-
chen Gründen verlassen. Ihnen 
war und ist Frau Kellner stets 
als erste Ansprechpartnerin 
für alle Angelegenheiten und 
Fragen rund um ihre Wohnung 
bekannt. Wir wünschen Frau 
Kellner für ihre persönliche 
Zukunft alles Gute und bedan-
ken uns für die stets gute Zu-
sammenarbeit.
Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen mitzuteilen, 
dass wir mit Frau Annett Götz 

Haben wir Ihre aktuelle Nummer?
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Mit unserer heutigen Ausgabe halten Sie auch wieder unser EWG-
Kreuzworträtsel in den Händen. Wir wüschen viel Spaß beim Lösen.

Rätselspaß
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Viel Glück! 
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Zubereitung:
Äpfel waschen, vierteln, Kerngehäuse entfernen, Frucht-
fl eisch würfeln. Zwiebel abziehen, würfeln. Gewürzgur-
ken ebenfalls würfeln. Heringsfi lets kalt abbrausen, tro-
cken tupfen und in etwa ein Zentimeter breite Streifen 
schneiden. In einer Schüssel mit Äpfeln, Zwiebeln und 
Gurken mischen. Sahne, Essig und Leinöl zu einer Sauce 
verrühren, mit Salz, Pfeff er und Zucker abschmecken 

und unter den Salat mischen. Schnitt-
lauch waschen, trocken schleudern und 
in Röllchen schneiden. Schnittlauchröll-
chen über den Salat geben.

Guten Appetit!

Rezeptideen 
            für die Silvesterparty

Heringssalat für 4 Personen 
8 Heringsfi letes • 2 rote Äpfel • 
1 große Zwiebel • 2 Gewürzgurken
• 6 Esslöff el Öl • 2 Esslöff el Essig
• 4 Esslöff el Sahne • 1 Bund Schnittlauch • Pfeff er • 
Zucker

Unser Nachwuchs
Als unseren jüngsten Bewohner begrüßen 
wir an dieser Stelle recht herzlich 

Louis JunkerLouis Junker

  Bei Ihnen kündigt sich auch Nachwuchs an? 
Gern stellen wir auch Ihren Nachwuchs in unserer 
nächsten EWG-Information vor. Reichen Sie hierzu 
ein Bild und den Namen des neuen Erdenbürgers 
ein. Für die Veröffentlichung bedanken wir uns mit 
einem Gutschein.

Langjährige Mitgliedschaft

Wir gratulieren 
zu 65 Jahren 

Mitgliedschaft:
Ursula Bilke
Helga Brohm

Renate Heßland
Brigitte Meyenburg

Adele Müller
Marga Obringer

Eva Richter
Evita Schlee

Reinhard Eifl er
Günther Müller
Heinz Nüßler
Horst Weise

Zum 50-jährigen Jubiläum 
der Mitgliedschaft 

gratulieren wir:
Peter Thiel 

Stellvertretend für alle Jubilare nahmen Frau Renate 
Heßland und Herr Günther Müller die Glückwün-
sche des Aufsichtsrates entgegen. Die weiteren Jubilare 
wurden durch den Vorstand überrascht und konnten 
sich über einen Treuebonus freuen. Wir möchten uns 
an dieser Stelle herzlich für die persönlichen Anekdo-
ten aus den letzten 65 bzw. 50 Jahren bedanken. 

An dieser Stelle möchten wir herzlich den Mitglie-
dern gratulieren, die auf 50 bzw. 65 Jahre Mitglied-
schaft zurückblicken können. 
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Wichtiger Hinweis:

Telefon  0361 34 55 797
Fax:  0361 34 55 799
wbg-reichsbahn@ t-online.de
info@wbg-reichsbahn.de

Unsere Geschäftsstelle ist in der Zeit vom 23.12.2021 bis 02.01.2022 nicht besetzt! 
In dringenden Not- und Havariefällen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer: 

���������������
Bitten nehmen Sie den Not- und Havariedienst nur in dringenden Not- und 
Havariefällen in Anspruch! Die Kosten für unbegründete Inanspruchnahme 
dieses Dienstes werden Ihnen weiterberechnet!

Sprechzeiten: 
jeden Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr und 
  16.00 – 18.00 Uhr
jeden Freitag  10.00 – 12.00 Uhr

Ihre Wohnungsbaugenossenschaft wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Start in das neue Jahr
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